
Deckblatt zum schriftlichen Erfahrungsbericht

Der Bericht ist unterschrieben als PDF Datei (inklusive Deckblatt) an der Heimathochschule
unverzüglich, spätestens aber innerhalb von 6 Wochen nach Ende der Förderzeit, einzureichen.

Name: ___________________________________________________

Studienfach an der Burg: ___________________________________________________

Gasthochschule: ___________________________________________________

Aufenthalt von/bis: ___________________________________________________

Information gemäß Art. 13 DSGVO: Die Erfahrungsberichte werden zum Zweck der Information über
Partnerhochschulen und Austauschziele (Bild und Text) vom International Office gespeichert. Bei Zustimmung
werden die Berichte auf der Internetseite unserer Hochschule öffentlich zur Verfügung gestellt. Rechtsgrundlage ist
die Einwilligung nach Art. 6 Abs. a und Art. 7 DSGVO. Alle Verfasser*innen erteilen durch Zusendung des Berichtes
und Ankreuzen der entsprechenden Auswahl ihre Erlaubnis. Diese Einwilligung kann nach Art. 7 Abs. 3 DSGVO
jederzeit widerrufen werden, sodass der entsprechende Bericht gelöscht wird. Ansprechpartner ist das International
Office: international@burg-halle.de

Einverständniserklärung zur Veröffentlichung des Berichts
Ich bin damit einverstanden, dass der vorliegende Bericht im International Office der Burg
veröffentlicht wird. Er wird Studierenden auf Anfrage zum Lesen ausgehändigt werden.

Ja ____
Nein ____

Einverständniserklärung zur Weitergabe der E-Mailadresse
Ich bin damit einverstanden, dass meine E-Mail-Adresse künftigen Interessenten, die sich über
meine Erfahrungen am ausländischen Hochschulort aus erster Hand informieren möchten, auf
Anfrage an das International Office zugänglich gemacht wird.

Ja ____
Nein ____

Einverständniserklärung zur Veröffentlichung des Berichts auf der Webseite des International
Office
Ich bin damit einverstanden, dass der vorliegende Bericht auf der Webseite des International Office
digital veröffentlicht wird.

Ja ____
Nein ____

Datum: __________ Unterschrift Student*in: __________

Simon Krautheim

Industriedesign

Design Academy Eindhoven

09/21 - 01/22

x

x

x

08.04.2022



Vorschlag zur Gliederung des Berichts

1. Formalitäten (vor der Abreise, Einschreibung, Versicherung, Dokumente)
2. Unterkunft (Wohnheim oder privat, Preis, Qualität, Tipps)
3. Lehrangebot (Kurswahl, fachliche Betreuung an der Gasthochschule)
4. Anerkennung der im Ausland erbrachten Studienleistungen an der Burg
5. Sonstiges: Fazit, Schwierigkeiten, Namen und Adressen von wichtigen Ansprechpartnern,
Fotos



Formalitäten

- Portfolio muss sehr umfangreich sein: direkt auf das gewünschte Studio
zuschneiden
- in Motivation Letter Bezug nehmen auf Thema des Studios
- Bewerbungsvideo ist nur eine kurze persönliche Vorstellung: nicht zu viel Stress
machen
- es gibt kein persönliches Gespräch
- man muss sich nach Zusage in nichts mehr einschreiben: es wird alles vom Studio
vorgegeben
- es sind keine speziellen Versicherungen nötig
- Krankenversicherung greift: innerhalb der EU
- Reise mit dem Zug ist sehr entspannt und bezahlbar

Unterkunft

- keine Wohnheime vorhanden
- sogennante „student housing companies“ haben keine Zimmer kurzfristig
verfügbar: minimum 6 Monate Wartezeit
- Wohnungsnot ist sehr schlimm
- 4 Monate vorher eine WG suchen ist die beste Möglichkeit was zu finden
- Hochschule hat keine Zimmervermittlung
- alle Zimmer werden über Facebook Gruppen vergeben
- preislich gibt es alles zwischen 300 und 800 Euro
- ca. 500 Euro für ein WG Zimmer sind üblich
- alleine Wohnen schwer möglich
- nach Zusage so schnell wie möglich Kontakt zu Studierenden aufnehmen um ein
Zimmer zu bekommen
- außerhalb wohnen macht keinen Sinn: ist nicht einfacher oder billiger
- einfach nehmen was man kriegen kann
- es gibt zwar so etwas wie WG Gesucht aber die nehmen oft nur Niederländer
- Lage nicht wichtig: die Stadt ist sehr klein

Lehrangebot

- es gibt keine departments (Studiengänge)
- es wird sich auf ein sogenanntes Studio beworben
- Studios sind nicht vergleichbar mit Studiengängen
- Designer sind Honorarlehrkräfte und legen Studioschwerpunkte fest
- außerhalb der Studios kann man keine Seminare oder Vorlesungen wählen
- unbedingt Studio auswählen das zu den eigenen Interessen passt: es kann später
nicht mehr angepasst werden
- sehr selbstständiges Arbeiten: wenige Konsultationen / Workshops /Vorträge
- viel Freiheit

Anerkennung

- Doku, Prozessfotos, Certificate und letter of attendance bei Prof. einreichen
- sollte unproblematische sein



Sonstiges

- Fahrrad dringend benötigt
- beste Optionen sind: billig eins auf marktplaats.nl kaufen oder swapfiets
- Wochenendtrips nach Utrecht, Rotterdam, Amsterdam, Brüssel, Antwerpen, Paris,
Gronigen sind super und ohne Planung möglich
- viel Zeit für Designweek nehmen (Wintersemester): es gibt kostenlose Bändchen
- Freeparties sind der beste Ort um Leute von der Academy kennen zu lernen
- La Folie ist eine super Bar um die Ecke von der Academy
- die Cafeteria der Design Academy heißt Z Bar und ist grandios

Arbeitssituation in der Design Academy



Umzug mit dem Zug - 3D Drucker im Gepäck

Winter in Eindhoven



Wohnsituation in meinem Squat - Wohnungsnot macht erfinderisch

Abschlusspräsentation meiner 3 Projekte
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